
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 10/023/2016 
 
 

 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 29.08.2016 
 

Zu Punkt 8: Bericht über das Landesprogramm "Kultur und Schule" 2016/2017 

 
KA Köster lobt das Programm, kritisiert allerdings die Ausführungsbedingungen. So seien bspw. die 
Kostenübernahmen von 100 € je Abschlusspräsentation pro Projekt viel zu gering. Auf Nachfrage, 
weshalb weniger Anträge bewilligt als beantragt wurden verweist Frau Utke auf die Ausführungen in 
der Vorlage; die nicht bewilligten Anträge hätten nicht die erforderlichen Kriterien erfüllt. KA Köster-
Flashar stimmt zu, dass die Antragsbedingungen kompliziert seien und regt an zu prüfen, ob im Zuge 
des neuen Kulturförderungsgesetzes neue Projekte und einfachere Förderbedingungen möglich 
seien. 
KA Völker regt an, bereits schon im Vorfeld explizit auf die konkreten Förderbedingungen 
hinzuweisen. 
 
Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nehmen den Bericht 
zur Kenntnis. 
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